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Herren Bezirksliga

SpVgg Eschenau : TSV Weinsberg 
Sonntag, 29.01.2023, 09:30 Uhr

SpVgg Eschenau stockt Punktekonto gegen TSV Weinsberg 
auf

Als Alexander Gergert sein Einzel am Sonntagvormittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksliga nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:0 prangte
auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TSV Weinsberg besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Weinsberg meist auf verlorenem
Posten, denn nur 3 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Kaum Chancen ließen Gunne /
Gunne beim 3:0 ihren Gegnern Hagner / Balta. Schneider / Tkatschew machten mit Fetter / Zubiks
bei ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Beim 11:2,
11:5, 11:5 gegen Brenner / Kircher fanden Hessenauer / Gergert von Anfang an die richtige
Ausrichtung in ihrem Spiel. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Johannes Gunne gelang es, Thomas Zubiks im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in
den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Simon Gunne machte mit
Heinz Fetter bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher.
Beim Stand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Hannes
Schneider bekam es nun mit Matthias Brenner zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Hannes Schneider am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Klaus
Hessenauer die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte
ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 7:0.
Die richtige Taktik hatte Wadim Tkatschew beim Sieg in drei Sätzen gegen Christina Kircher von
Beginn an. Einen sicheren Punkt für sein Team holte am Nachbartisch Alexander Gergert beim 11:7,
11:4, 11:4 gegen Ömer Balta. Die beiden Teams verließen mit einem 9:0-Erfolg für die SpVgg
Eschenau die Halle.

Durch diesen Sieg hat die SpVgg Eschenau in der Saison nun 9 Saison-Siege, eine Niederlage bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 04.02.2023 gegen die
TTF Leintal (SG) an. Für den TSV Weinsberg steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV
Heilbronn am Leinbach am 04.02.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 2:20 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SpVgg Eschenau

Doppel: Gunne / Gunne 1:0, Schneider / Tkatschew 1:0, Hessenauer / Gergert 1:0 
Einzel: J. Gunne 1:0, S. Gunne 1:0, H. Schneider 1:0, K. Hessenauer 1:0, W. Tkatschew 1:0, A.
Gergert 1:0 

 TSV Weinsberg
Doppel: Fetter / Zubiks 0:1, Hagner / Balta 0:1, Brenner / Kircher 0:1 
Einzel: H. Fetter 0:1, T. Zubiks 0:1, W. Hagner 0:1, M. Brenner 0:1, Ö. Balta 0:1, C. Kircher 0:1


